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„VOM HERZ SÜDAFRIKAS ANS KAP“ 21 Tage/18 Nächte 
 

JOHANNESBURG - KAPSTADT 
 

 
1. TAG: FLUG NACH SÜDAFRIKA  
Bahn- oder Fluganreise nach Frankfurt. Abends nonstop mit South African Airways 
nach Johannesburg. 
 
2. TAG: REGIERUNGSHAUPTSTADT PRETORIA (A) 
Vormittags Landung in Johannesburg. Begrüßung durch Ihre deutschsprachige 
Reiseleitung. Besuch der Regierungshauptstadt Südafrikas, Pretoria, mit Union 
Buildings und Voortrekker Denkmal. Ihre Lodge liegt herrlich in einem 
Privatwildschutzgebiet. Die Ruhe wird hier nur durch Vogelgezwitscher unterbrochen. 
Begrüßungsdinner. 
Lodgeübernachtung 
 
3. TAG: BLYDE RIVER CANYON, PANORAMAROUTE (F/A) 
Fahrt ostwärts über Sabie nach Graskop. Der Blyde River Canyon gehört zu den 
spektakulärsten Landschaften Südafrikas. Er ist rund 25 km lang, bis zu 700 m tief 
und hat rund 1.000 m Höhenunterschied in die Felslandschaft geschnitten. Wenn das 
Wetter klar ist, genießen Sie vom Aussichtspunkt God’s Window atemberaubende 
Blicke über das rund 800 m tiefer gelegene Lowveld und den Kruger Nationalpark 
hinweg bis ins Nachbarland Mosambik. Kurzer Spaziergang bei den 
beeindruckenden Auswaschungen der Bourke’s Luck Potholes. Ein letzter 
dramatischer Panoramastopp ist die Bergkegelformation Drei Rondavels. 
Anschließend traumhafte Fahrt über den Abel Erasmus Pass. Zum Sonnenuntergang 
erreichen Sie Ihre Lodge, welche mit individuellem Dekor, idyllischer Lage und Blick 
auf die Blyde Berge punktet. 
Lodgeübernachtung 
 
4. TAG: KRÜGER NATIONALPARK – ERSTE ETAPPE (F) 
Deutlich nördlicher als die standardmäßig besuchten Gebiete fahren Sie heute 
Morgen beim Phalaborwa Gate in den Kruger Nationalpark ein. Sie befinden sich nun 
im mittleren Bereich des 20.000 km² großen weltberühmten Naturschutzgebietes. Vor 
Ihnen liegen drei Tage und 350 km Safari-Abenteuer in der Wildnis des Kruger 
Parks. Das genaue Gegenteil eines Zoo-Besuchs: Hier sind die Tiere frei und die 
Menschen sitzen im Bus(käfig)… Zwischen Phalaborwa und Letaba sieht man 
manchmal sogar die sehr seltenen Wildhunde! Ihre Safari führt durch das Olifants-
Gebiet bis zum Camp Satara inmitten des Kruger Parks!  
Campübernachtung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



5. TAG: KRÜGER NATIONALPARK – ZWEITE ETAPPE (F/A) 
Ihr Camp liegt in offener Baumsavannenlandschaft, umgeben von Staudämmen und 
Wasserlöchern. Diese ziehen viele Tiere an wie Giraffen, Elen- und Säbelantilopen 
oder Nyalas. Diese sind wiederum ein attraktives Nahrungsangebot für Löwen, die 
man hier reichlich sieht! Aber auch Hyänen sind hier heimisch. Über die Mittagszeit, 
wenn auch im Busch wenig los ist, Siesta in Ihrer Unterkunft. Am Nachmittag geht es 
als besonderen Höhepunkt in einem offenen Geländewagen mit Ranger auf 
Pirschfahrt! Perfekt für die Fotografie. Sie haben die Chance, vielleicht sogar alle 
berühmten Big Five (Elefant, Löwe, Leopard, Büffel und Nashorn) an einem einzigen 
Tag zu treffen! Wobei die Begegnung z.B. mit einem Kudu mit imposantem 
Schraubengehörn nicht weniger eindrucksvoll ist.  
Hotelübernachtung 
 
6. TAG: DURCHS KÖNIGREICH ESWATINI (F/A) 
Heute durchqueren Sie das Königreich eSwatini mit anmutiger Hügellandschaft, 
Zuckerrohr- und Eukalyptusplantagen. Der absolutistische König Mswati III. 
verkündete 2018 die Umbenennung von Swasiland in eSwatini. Nach alter Swasi-
Tradition ist Polygamie erlaubt, der König hat 15 Ehefrauen. Nach der Grenze zurück 
in Südafrika befinden Sie sich in der Provinz KwaZulu Natal, dem Königreich der 
Zulu, und fahren ins nahe Hluhluwe-iMfolozi Wildreservat: Dies ist das älteste 
Tierschutzgebiet Afrikas, wo Anfang der 60er Jahre die weltweit letzten 
Breitmaulnashörner überlebten und die Gattung dank der Operation Rhino vor dem 
Aussterben gerettet wurde. Sie wohnen in einer fantastischen Boutique-Lodge 
malerisch auf einem Bergkamm. Abendessen.                                     
Lodgeübernachtung 
 
MEERESSCHILDKRÖTEN KOSI BAY 
 
Bei den Reiseterminen die mit ** gekennzeichnet sind, verbringen Sie den 6. und 7. 
Tag in der urig-romantischen Kosi Forest Lodge: Ein unvergesslicher Aufenthalt in 
einem herrlich abgeschiedenen Naturparadies nahe der mosambikanischen Grenze. 
Boots- /Kanutour oder  Möglichkeit zum Ausflug zur Mündung Kosi Mouth, wo sich 
die Kosi Seenkette in den Indischen Ozean ergießt und Sie herrlich am Strand 
wandern können. Wer will, kann im kristallklaren Wasser schnorcheln gehen und sich 
dabei wie in einem Aquarium fühlen – umgeben von Fischen in allen Formen und 
Farben! 
Als Höhepunkt geht es schließlich auf eine 4-stündige nächtliche Exkursion mit 
einem Naturspezialisten. Im Infrarotlicht sehen Sie, wie Riesenschildkröten aus den 
Weltmeeren hier an Land kommen. Die Eiablage erfolgt nur wenige Meter von dem 
Ort entfernt, wo sie selbst ausgeschlüpft sind!  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



7. TAG: RHINO-SAFARI IM HLUHLUWE (F/M/A) 
Frühmorgens geht‘s auf Pirsch im offenen Geländewagen mit Ranger. Sie haben die 
allerbesten Chancen, sowohl Breit- als auch Spitzmaulnashörner sowie viele weitere 
Tierarten zu sichten. Der Anblick eines urzeitlich anmutenden Rhinos ist 
unvergesslich! Abenteuerlustige können diese Pirschfahrt durch eine Safari zu Fuß in 
Begleitung eines bewaffnetes Wildhüters (fakultativ, ca. 45 € p. P.) ersetzen. Über 
die Mittagszeit entspannen Sie in der wunderschönen Lodge und genießen den 
Weitblick von der Veranda. Nachmittags nimmt Sie Ihr Ranger erneut mit auf eine 
Pirschfahrt im offenen Jeep, die nach Sonnenuntergang zu einer aufregenden 
Nachtpirsch mit Scheinwerfern wird. Abendessen.                               
Lodgeübernachtung 
 
8. TAG: HLUHLUWE UND BOOTSFAHRT IN ST. LUCIA (F) 
Noch einmal kommen Sie in den Genuss einer Morgenpirschfahrt im offenen 
Geländewagen. Nach einem ausgiebigen Brunch heißt es Abschied nehmen von 
dieser privilegierten Unterkunft. Sie reisen Richtung Küste ins hübsche Städtchen St. 
Lucia. Im UNESCO Weltnaturerbe iSimangaliso Wetland Park, dem Mündungsgebiet 
des St. Lucia Sees in den Indischen Ozean, gehen Sie auf eine aufregende 
Bootsfahrt: Meterlange Krokodile sonnen sich fast immer gut sichtbar am Ufer. Mit an 
Sicherheit grenzender Wahrscheinlichkeit beobachten Sie zudem Unmengen an 
Flusspferden, die sich im seichten Wasser kühlen – meist sieht man nur Ohren und 
Nüstern aus der Wasseroberfläche herausragen. 
Lodgeübernachtung 
 
9. TAG: BESUCH IM ZULU-KRAAL UND ZULU-TÄNZE (F/A) 
Ausflug ins Zululand fernab üblicher Touristenrouten. Hier sind Sie zu Gast in einem 
Kraal und erleben authentische Zulu-Kultur heute: Es gibt eine Hütte zur Verehrung 
der Ahnen und der wichtigste Besitz sind wie eh und je die Rinder. Gleichzeitig nutzt 
das Familienoberhaupt ein Mobiltelefon und die Wände zieren die Plakate seiner 
präferierten Partei… Zum Mittagessen kehren Sie zurück in Ihre Lodge. Es ist Zeit für 
eine Siesta oder zum Eintauchen in den kleinen Pool. Dann erwartet Sie eine 
Rückblende in vergangene Zeiten mit einer Vorführung traditioneller Zulu-Tänze und 
Zulu-Gesänge durch die engagierte Tanzgruppe der örtlichen Schule. 
Lodgeübernachtung  
 
10. TAG: IM BANN DER DRAKENSBERGE (F/A) 
Weiter geht es in den südlichen Abschnitt der UNESCO Weltnaturerbe 
Drakensberge. Das höchste Gebirge Südafrikas wird in der Sprache der Zulu auch 
die „Wand der aufgestellten Speere“ genannt. Die höchste Spitze reicht knapp an 
3.500 Höhenmeter heran. Sie genießen die prächtige Kulisse und klare Bergluft der 
Drakensberge bei einer einfachen Wanderung in der tief stehenden sanften 
Nachmittagssonne. Abendessen.                                                           
Lodgeübernachtung 
 
11. TAG: AUS DEN BERGEN AN DIE WILD COAST (F/A) 
Heute genießen Sie die prächtige Kulisse der Drakensberge bei einer einfachen 
Wanderung. Danach Fahrt über Kokstad in die ehemalige Transkei. Es geht durch 
ländliche Gebiete immer bergab bis zum abgeschiedenen wunderschönen 
Küstenabschnitt der Wild Coast bei Lusikisiki. Von Ihren rustikalen Bungalows 
blicken Sie direkt auf die Lagune und den Indischen Ozean! 
Lodgeübernachtung 
 
 
 



12. TAG: ENTSPANNUNG AM INDISCHEN OZEAN (F/A) 
Ein Tag zur Erholung und Entspannung am Indischen Ozean. Wählen Sie zwischen 
relaxen oder aktiv sein: Sie können am Strand wandern oder eine Kanutour 
unternehmen, wobei Sie ein Dorf des hier lebenden Volkes der Pondo besuchen 
(fakultativ). 
Lodgeübernachtung 
 

13. TAG: AUF DEN SPUREN NELSON MANDELAS (F) 
Weiterreise durch die Heimat des Volksstammes der Xhosa. Besuch des Nelson 
Mandela Museums in Mthatha, sofern geöffnet. Dann kommen Sie auch durch Qunu, 
den Ort, in dem Nelson Mandela aufwuchs! Vorbei an weiteren ländlichen Dörfern 
und vereinzelten Gehöften der Xhosa, erreichen Sie das ehemalige Grenzgebiet der 
Kapkolonie bei East London mit dem deutschen Siedlerdenkmal. 
Guesthouseübernachtung  
 
14. TAG: GARTENROUTE, FYNBOS UND KÖNIGSPROTEE (F/A) 
Fahrt über Port Elizabeth am Beginn der berühmten Gartenroute zu einem 
besonderen Höhepunkt für Blumenfreunde. Sie besuchen eine Proteenfarm und 
lernen dabei auch die Königin des südafrikanischen Fynbos kennen: Die 
Königsprotee, die Nationalblume Südafrikas und Namensgeberin dieser Reise. 
Nachmittags Wanderung im schönen Tsitsikamma Urwald zum 800 Jahre alten Big 
Tree. Mit seinen rund 36 m Höhe und 9 m Stammumfang bringt dieser uralte 
Baumriese jeden Besucher zum Staunen. 
Guesthouseübernachtung 
 
15. TAG: TSITSIKAMMA URWALD UND KNYSNA TOWNSHIP (F) 
Im schönen Morgenlicht gehen Sie auf Wanderung im Tsitsikamma Nationalpark zur 
Mündung des Storms River zwischen Dschungel und der Brandung des Indischen 
Ozeans. Herrliche Fahrt auf der Gartenroute nach Knysna. Mittagessen. Am frühen 
Nachmittag Besuch eines Townships vor den Toren von Knysna. Zusammen mit 
einem lokalen Guide tauchen Sie in das Leben der dortigen Bewohner ein. Abends 
schlendern an der hübschen Waterfront Knysnas. 
Lodgeübernachtung 
 
16. TAG: CANGO CAVES UND STRAUSSENFARM (F/M) 
Fahrt über den Outeniqua Pass in die Halbwüstenlandschaften der Karoo nach 
Oudtshoorn. Hier besuchen Sie die riesigen Cango Tropfsteinhöhlen. Heute sind Sie 
zu Gast auf einer aktiven Straußen-Gästefarm, wo Sie mit einem Mittagessen 
erwartet werden. Das Omelette eines einzigen Straußeneis ist für eine ganze 
Reisegruppe ausreichend… Das Straußenfleisch ist besonders cholesterin-arm. 
Nachmittags Farmtour mit Einblick in Verhalten und Zucht der riesigen Wüstenvögel. 
Am Abend südafrikanische Sternenkunde mit Teleskop und einem Hobby-
Astronomen. Der Sternenhimmel in der Halbwüste ist umwerfend! 
Guesthouseübernachtung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



17. TAG: HERMANUS UND KAPSTADT (F) 
Zwischen Juli und November fahren Sie nach Hermanus, einem der besten Orte 
weltweit für die Beobachtung von Walen. Während dieser Monate kommen vor allem 
südliche Glatt- und Buckelwale in die Walker Bay, um sich zu paaren und ihre 
Jungen groß zu ziehen. Je nach Situation wandern Sie entlang des berühmten 
wunderschönen Klippenpfades, um dieses einmalige Naturschauspiel zu genießen. 
Hermanus ist einer der wenigen Orte dieser Erde, an denen oftmals sogar von Land 
aus Wale sehr gut zu beobachten sind! Nach Belieben können Sie sich dennoch 
auch fakultativ für eine Wal-Bootsfahrt entscheiden (ca. 60 € p. P.). Außerhalb der 
Walsaison führt Ihr Weg Sie stattdessen über den beeindruckenden Robinson Pass 
nach Mossel Bay und weiter durch die Kornkammern Südafrikas über das historische 
Swellendam bis nach Kapstadt. Wer möchte, besucht am Abend die historische 
Victoria & Alfred Waterfront. Hier gibt es ein große Auswahl an Lokalen für jeden 
Geschmack..  
Guesthouseübernachtung 
 
18. TAG: KAP DER GUTEN HOFFNUNG UND PINGUINE (F) 
Rundfahrt durch Kapstadt und Seilbahnfahrt auf den Tafelberg (fakultativ, ca. 20 € p. 
P.). Weiterfahrt entlang einer der schönsten Küstenstraßen der Welt durch den 
Tafelberg Nationalpark, der sich die Kap-Halbinsel entlang zieht. Wer will, kann durch 
die schöne Kapflora vom Cape Point zum Kap der Guten Hoffnung wandern. 
Strauße, Kap-Paviane und Klippschliefer sind hier häufig zu sehen. Auf dem 
Rückweg besuchen Sie eine Pinguinkolonie. In der sandigen Bucht des Boulder’s 
Beach, geschützt zwischen kugeligen Granitfelsen, fühlen sich inzwischen an die 
2.500 Brillenpinguine hier wohl. Abendessen in einem stimmungsvollen Restaurant 
mit einer großen Variation afrikanischer Speisen und Musik. Je nach Witterung 
machen Sie später einen Abstecher auf den Signal Hill, um einen Blick über das 
Lichtermeer Kapstadts bei Nacht zu erhaschen. 
Guesthouseübernachtung 
 
19. TAG: WEINPROBE IN DEN SÜDAFRIKANISCHEN WEINGEBIETE (F/A) 
Dieser Tag ist den herrlichen südafrikanischen Weingebieten gewidmet. Sie 
besuchen die berühmten Weindörfer mit den klangvollen Namen Paarl und 
Franchhoek. Auf einem traditionsreichen Weingut kommen Sie in den Genuss einer 
Weinprobe erlesener Kapweine und kehren dort zum Mittagessen oder Picknick-
Mittagessen ein. Am Nachmittag Spaziergang durch den denkmalgeschützten 
Stadtkern von Stellenbosch. Charakteristisch für die Weingegend Südafrikas sind 
Wohnhäuser im kapholländischen Stil mit eleganten Giebeln. Durch romantische 
sanfte Bilderbuchlandschaften kehren Sie am Abend erfüllt zurück für eine letzte 
Nacht in Kapstadt. 
Guesthouseübernachtung 

 
20. TAG: ABSCHIED VON AFRIKA (F) 
Zeit für letzte Einkäufe in Kapstadt und Rundgang durch Company Gardens, das 
grüne Herz der Stadt neben der St. George Kathedrale und dem Parlamentsgebäude  
Dann heißt es Abschied nehmen… Rückflug über Johannesburg nach Frankfurt.  
 
21. TAG: ANKUNFT  
in Deutschland 


